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Bezirksoberliga Mittelfranken

2. Spieltag RR ∙  20.11. 2011

FV Wendelstein
Kreisklasse 5

FSV Stadeln II

Wir begrüßen die
S hi d i ht dSchiedsrichter der
heutigen Partie:

• SR        Hr:  Florian Kleemann

• ASS1:  Hr.  Markus Kemether

• ASS2:  Hr.  Jonas Straßner



Unser heutiger Gegner
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TSV Kader für das heutige Spiel
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Spielballspenden 2011/12

Hier eine Übersicht über alle SpielballspendenHier eine Übersicht, über alle Spielballspenden

1. Spielball gegen Ansbach II von Thomas Rottner
2. Spielball gegen Zirndorf von Albin Gießwein
3. Spielball gegen ASV Vach von Weber Felix
4. Spielball gegen FSV Stadeln von Reichel Paul4. Spielball gegen FSV Stadeln von Reichel Paul
5. Spielball gegen Hersbruck von W.B.a.B.
6. Spielball Gegen Feucht von Helmut Lösel
7. Spielball gegen Roth vom CSU Ortsverband-Neunhof-Kraftshof-Buch
8. Spielball gegen Seligenporten von Aubaret Paul
9. Spielball gegen Wendelstein von Hofer Werner
10. Spielball gegen  BSC Erlangen von Leibold Arno
11. Spielball gegen Woffenbach von Erkel Herbert
12. Spielball gegen Kornburg von Jürgen Wölfel

Herzlichen Dank an allen Spendern und an Werner Besold, der sich um 
di h i d k d S i kü i d

Spielballsponsoring:Spielballsponsoring:

diese auch in der kommenden Saison kümmern wird.

Der heutige Spielball wurde gesponsert von

unserem treuen Fan

Spielballsponsoring:Spielballsponsoring:

Werner Hofer
Dankeschön

Herausgeber:
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Tel. 09 11 / 38 16 51, Fax 09 11 / 9 38 51 92
Layout: Matthias Leibold
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Piep, piep, piep – wir       haben uns ALLE lieb.

Erscheinungsweise: 14tägig (Heimspiele)
Redaktion und Anzeigen: Matthias Leibold, Tel. 09 11 / 30 18 37
Preis: mit den Eintrittsgeldern abgegolten

Der Trainer der 1. Mannschaft hat das Wort:

Herzlich willkommen zu unserem letzten Heimspiel im Kalenderjahr 2011 gegen den FV 
WendelsteinWendelstein.
In den drei Punktspielen seit der letzten Stadioninfo holten wir sieben Punkte!! Das ist eine 
stolze Bilanz. Ich weiß, dass die Erwartungshaltung gestiegen ist, aber ich kann partout nicht 
verstehen, dass die Mannschaft nach den etwas dürftigen spielerischen Darbietungen in den 
letzten Spielen in der Kritik steht. Als Neuling spielt sie eine überragende Saison!!!                     
Wir jammern auf  sehr, sehr hohem Niveau.
Gegen Seligenporten versäumten wir es mal wieder nach dem frühen 1:0 das zweite TorGegen Seligenporten versäumten wir es mal wieder, nach dem frühen 1:0, das zweite Tor 
nachzulegen. So hielten wir den Gegner am Leben und mussten sogar den Ausgleich 
hinnehmen. Zum Glück gelang uns nach der Pause gleich der Führungstreffer. Doch Ruhe 
bekamen wir trotzdem nicht in unser Spiel, was auch an einem verschossenen Elfmeter lag. 
Mit einer prächtigen Parade hielt dann Marco Zitzmann den Dreier fest und wir konnten 
nach den beiden Niederlagen zuvor wieder dreifach punkten.
Relativ entspannt konnten wir dann nach Baiersdorf fahren Nachdem wir in den letztenRelativ entspannt konnten wir dann nach Baiersdorf fahren. Nachdem wir in den letzten 
Auswärtsspielen immer einen Dreier mitnehmen wollten und es uns nicht gelang, war dieses 
Mal was Zählbares außer dem Meerrettich  das Ziel. Mit dem 0:0 konnten wir schon leben, 
mit dem Spiel an sich war es so eine Sache. Sehr gut gestanden ja, nach vorne aber sehr 
verbesserungswürdig, präsentierten wir uns. Aber das war nicht das erste Mal der Fall, das 
die gute Defensive auf Kosten der Offensive geht. Aber bei einem etablierten BOL‐Verein 
einen Punkt zu holen ist so schlecht auch wieder nicht.
Unter der Woche spielten wir dann auf unserem „Center Court“ gegen eine 
ersatzgeschwächte U19 von der SpVgg Greuther Fürth. In einem absolut tollen Spiel siegten 
wir 2:0. Leider gibt es für so ein Spiel keine Punkte, aber vor allen die spielerische Leistung 
auf schweren Geläuf war bemerkenswert.
Zum Rückrundenauftakt mussten wir zum abgeschlagenen Schlusslicht nach Ansbach. 
Unterm Strich stand ein schmutziger 2:0 Sieg. Der  Auftakt war perfekt. Nach gespielten 1.30 g g p g p
machte Udo Brehm das 1:0. Danach siehe Seligenporten‐Spiel: wir machten das zweite Tor 
nicht. Das wir hinten nicht viel zulassen werden war mir gegen einen schwachen Gegner klar. 
Was wir aber nach vorne anboten war schon grenzwürdig. Unbedrängte Abspielfehler, keine 
zweiten Bälle, Pässe ins aus usw. usw. So mussten wir bis zum Ende zittern, erst dann 
erlöste uns Sven Riese mit dem 2:0.
Heute wollen wir den neunten Heimsieg der Saison feiern. Mitaufsteiger Wendelstein hat 
sich bestimmt mehr als die bisher 12 Punkte erhofft. Dennoch liegt unser Gast nur vier 
Punkte hinter dem Relegationsplatz und wird alles geben, um den Anschluss nicht zu 
verlieren. Das Hinspiel gewannen wir zwar deutlich mit 4:0, aber dafür können wir uns heute 
nichts mehr kaufen. Es wird harte Arbeit nötig sein, unsere tolle Heimserie auszubauen.
Das Jahr 2011 neigt sich dem Ende zu. Es war für den TSV Buch ein überragendes Jahr. 
Aufstieg, zeitweise Tabellenführer der BOL, Etablierung in den Top‐Sechs der Liga mit 
überwiegend einheimischen Spielern, die alle keine Kohle bekommen!! Wahnsinn was die 
Jungs geleistet haben!!! Und nicht nur die Jungs auf dem Platz, nein, auch das 
Funktionsteam um die Truppe ist perfekt. Jedem, den der TSV am Herzen liegt, kann stolz 
auf diese Mannschaft sein. Ich wünsche allen Spielern, Betreuern, Zuschauer und Fans 
schöne Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Und wer weiß was uns 2012 
erwartet. Ich bin zuversichtlich, dass wir die „Großen“ der Liga weiter ärgern können. Ich bin 
f ll Fäll f h i T il di T i
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auf alle Fälle froh, ein Teil dieser Truppe zu sein.
Also, auf geht`s Bucher Jung`s, kämpfen und siegen, das gilt für beide Mannschaften !!!
Euer Landi



Bezirksoberliga

Buch behielt die Oberhand

TSV Buch SV Seligenporten II 2:1 (1:1)

Wieder einmal machten die Gastgeber von Beginn an Druck. Die Bucher 
Überlegenheit krönte Christian Fleischmann mit dem 1:0. Geweckt durch den 

In einem über weite Strecken zerfahrenen Spiel punktete der TSV nach zwei 
Nullrunden diesmal dreifach. 

TSV Buch–SV Seligenporten II 2:1 (1:1)

g
Rückstand, agierte die Bayernligareserve nun agiler, so dass Akbulut der 
Ausgleich gelang. Keine 120 Sekunden nach Wiederanpfiff traf Scherzer jedoch 
zum 2:1, das die Bucher heimschaukelten.

Schwaches Spiel, keine Tore

Baiersdorf und Buch trennen sich 0:0

Mit einem torlosen Remis endete das Gastspiel des TSV Buch beim Baiersdorfer SV.

In einer niveau- und ereignisarmen ersten Hälfte neutralisierten sich beide Teams 
weitgehend. Sowohl Baiersdorf als auch die Gäste legten ihren Fokus auf 
Torverhinderung. Gelungene Offensivaktionen waren Mangelware, Torchancen 
gab es nicht. 

Mit einem torlosen Remis endete das Gastspiel des TSV Buch beim Baiersdorfer SV.

Zu Beginn der zweiten Hälfte zeigten sich die Gäste etwas aktiver, konnten sich 
aber außer einem Distanzschuss von Hofmann keine nennenswerten 
Gelegenheiten erarbeiten. Die Hausherren blieben nach vorne harmlos, da der 
einzigen Spitze Cescutti die Unterstützung aus dem Mittelfeld fehlte. In der 74. 
Minute wäre fast Stefan Fleischmann für den BSV zum Matchwinner geworden, als 
er eine Freistoßflanke beinahe ins eigene Tor geschossen hätte. Danach 
plätscherte das Match ohne Höhepunkte vor sich hin. Fazit: Mehr als einen Punkt 
hatten beide definitiv nicht verdient.

Buch siegt beim Schlusslicht

Keine 90 Sekunden waren gespielt, da führten die Gäste durch einen 
Brehm-Flachschuss schon mit 1:0.

Die Neumann-Truppe brauchte einige Zeit, um diesen Schock zu verdauen, ehe 
i b i di P ti f d Z h tt d TSV di b Ch B h
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sie besser in die Partie fand. Zwar hatte der TSV die besseren Chancen, Brehm 
scheiterte per Kopf jedoch an der Latte (82.). Während Ansbachs Schuster das 
Leder knapp verfehlte, sorgte Riese im Gegenzug für Buchs 2:0 (89.).

Der Spielführer hat das Wort:

Hallo und herzlich willkommen am Wegfeld zum 
letzten Heimspiel im Jahr 2011!letzten Heimspiel im Jahr 2011!

Nach der vermeidbaren Heimniederlage gegen die TSG Roth 
konnten wir in den letzten drei Spielen wieder sieben 
Punkte einfahren. Auch wenn wir spielerisch vielleicht nicht immer überzeugen 
konnten, nimmt uns diese Punkte keiner mehr weg. Wir wissen, dass wir an 
bestimmten Dingen noch sehr viel arbeiten müssen aber unsere Ausbeute stimmtbestimmten Dingen noch sehr viel arbeiten müssen, aber unsere Ausbeute stimmt. 
Und unterm Strich zählt auch nur das. 
Das Fazit des Jahres 2011 fällt in sportlicher Hinsicht natürlich durchweg positiv aus: 
erstmaliger Aufstieg in die Bezirksoberliga und eine  tolle Hinrunde in der höchsten 
mittelfränkischen Spielklasse. Und das fast nur mit Eigengewächsen. Erneut wurden 
wieder einige aus der eigenen Jugend integriert. Wir können einfach stolz auf 
unseren TSV sein.unseren TSV sein. 
Dennoch gab es auch weniger Positives in diesem Jahr. Unserem Captain Jörg Litz
geht es nach seiner schlimmen Knieverletzung zwar langsam wieder besser, ob er 
jemals wieder die Fußballschuhe schnüren wird ist aber sehr unwahrscheinlich. 
Auch Toni Hulm musste diese Saison leiden und das Geschehen von außen 
betrachten. An dieser Stelle noch einmal ein Dank der ganzen Mannschaft und 
meinen persönlichen Respekt, dass ihr trotz eurer Verletzungen so viel rund um das p p , g
Team getan habt. Das ist sicher nicht leicht und verdient deshalb größte 
Anerkennung.  Auch Thomas Schaller fehlt uns in unserer Truppe sehr. Bei ihm liegt 
es jedoch an seinem beruflichen Werdegang, dass er uns nur noch ab und zu 
besuchen und unterstützen kann. Auch hier sieht man, dass ihm der TSV am 
Herzen liegt, da er wenn immer es geht am Wochenende nach Nürnberg kommt und 
unsere erste oder zweite Mannschaft unterstützt. Diese Dinge zeigen wieder, dass 
wir mehr als ein Sportverein sind!      Wir sind einfach Bucher Jungs!
Heute kommt mit dem FV Wendelstein ein Gegner dem wir im Hinspiel mit 4:0 
bezwingen konnten. Ich muss es wahrscheinlich nicht immer wieder erwähnen aber 
es ist in dieser Liga einfach so, dass jeder jeden schlagen kann (siehe letzte Woche 
Kornburg 0:1 Hersbruck). Auch Wendelstein ließ die letzten Wochen aufhorchen. So 
siegten sie  in Stadeln mit 2:1 und nahmen auch aus dem Feuchter Waldstadion 
einen Punkt mit (0:0). Wir müssen heute wieder kompakt auftreten. Nur wenn alle 
11, bzw. 14 oder 15 Mann an einem Strang ziehen, können wir Erfolg haben.               
Wir haben ein geiles Jahr hinter uns. Lasst es uns auch das letzte Heimspiel 
erfolgreich gestalten.
Den Schiedsrichtern wünsche ich ein erfolgreiche Spiel, den Zuschauern einen 
spannenden Sonntagnachmittag und uns die drei Punkte.

Auf geht’s Bucher Jungs! Holen wir uns den letzten Heimdreier in diesem Jahr!
Vielen Dank an alle Sponsoren, Unterstützer, Fans und Helfer. Ohne euch wäre 
dieses Jahr mit Sicherheit nicht so positiv verlaufen! Wir freuen uns auf ein ähnlich 
erfolgreiches Jahr 2012.                                                                                              
In der Zwischenzeit sehen wir uns natürlich wieder in der Hallenrunde.
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Beste Grüße
udo brehm



BAKI II gegen BUCH II

Di B h J t t t f i d b d t Mi t h ä tDie Bucher Jungs starteten furios und waren ab der ersten Minute sehr präsent. 
Nach zwei Spielminuten gab es schon die erste gute Torgelegenheit nach einer 
Ecke als weder Litz noch Lindner den Ball im Tor unterbrachten. 
Doch nach knapp fünfzehn Spielminuten war es dann soweit, Marco Lindner tankte 
sich im gegnerischen Strafraum durch die Abwehrreihe und bediente Christian 
Brehm und dieser vollstreckte eiskalt zum verdienten 0:1.
K Z it ät k t A di Lit l id i i 16 t t d d hKurze Zeit später konnte Andi Litz nur regelwidrig im 16er gestoppt werden doch 
der fällige Elfmeterpfiff blieb aus. Im direkten Gegenzug bekam jedoch die 
Gastgeber einen mehr als schmeichelhaften Strafstoß zugesprochen, den diese 
eiskalt verwerteten. Mit dem 1:1 war es auch dahin mit der Linie im Bucher Spiel. 
Fortan klappte gar nichts mehr. Kaum ein Pass kam an und dadurch stärkte man 
die Kickers, die man eigentlich fünfzehn Minuten absolut im Griff hatte. So fiel nur 
kurz später das 2:1 für die Gastgeber als die Bucher Jungs den Ball nicht klärenkurz später das 2:1 für die Gastgeber als die Bucher Jungs den Ball nicht klären 
konnten. Wieder nur kurze Zeit später konnte der eigentlich sonst immer 
umsichtige Libero Jörg Awerkow den Ball wieder nicht vernünftig klären und die 
BaKi Stürmer nahmen die Einladung wieder an und vollstreckten zum 3:1.
Nach der Pause versuchte der TSV das Ergebnis wieder zu wenden, stellte im 
Defensivbereich auf eine Zweierkette um und versuchte mit 5 Offensivspielern das 
Glück zu erzwingen Zwar hatte man viel Ballbesitz aber leider konnten kaumGlück zu erzwingen. Zwar hatte man viel Ballbesitz aber leider konnten kaum 
Chancen erspielt werden. Die wenige Einschussmöglichkeiten wurden dann auch 
nicht entsprechend vollendet, so dass der Gastgeber einen seiner vielen Konter 
zum 4:1 Endstand nutzen konnte. 
Leider enttäuschten die Bucher Jungs, die sich eigentlich nach dem Sieg gegen 
Eyp Sultan auf einem Höhenflug wähnten und konnten diese wichtigen Punkte 
nicht mitnehmen. Mangelnde taktische Disziplin und viele individuelle Fehlernicht mitnehmen. Mangelnde taktische Disziplin und viele individuelle Fehler 
sorgten für eine Klatsche gegen einen direkten Konkurrenten im Abstiegskampf. 
Abegsehen von den nicht so schönen sportlichen Leistungen möchte sich die 
Zweite Mannschaft ganz herzlich bei Libbi und unseren Sponsoren und Gönnern 
für den tollen Freitag Abend bedanken. 

Wintervorbereitungsspiele 1. Mannschaft

Trainingsstart . Donnerstag 19.01.12
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Kreisklasse 5
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2. Mannschaft

Bericht TSV Buch II gegen Eyp Sultan

Auf dem Papier hätte das Spiel eigentlich eine klare Angelegenheit werden 
müssen, denn es gastierte der Tabellenführer beim Vorletzten der Tabelle. 
Doch von der ersten Minute waren die Bucher Jungs sehr präsent und 
gingen,  gut von Trainer Gemmrig eingestellt, sehr engagiert zu Werke. 
Bereits nach zwei Minuten die erste Doppelchance zur Bucher Führung. 
Weber schickte Lindner mit einem Traumpass auf die Reise, doch dieser 
scheiterte frei vor dem herausstürmenden Torwart der Sultanesen. Die 
darauffolgende Ecke landete direkt vor den Füssen von Ell, der jedoch aus 
7 Metern wieder den Torwart anschoss. 
Noch mehr motiviert durch diese Doppelchance attackierte Buch früh und 
lies den Tabellenführer überhaupt nicht zur Entfaltung kommen. Nach 
knapp zwanzig Spielminuten belohnten sich die Bucher. Über die linke 
Seite kam der Ball zu Lindner, der sich schön gegen zwei Gegenspieler 
durchsetzte und Ell bediente, der den Ball nur noch einschieben musste. 
Nur kurze Zeit später köpfte Litz einen Freistoß vom zweiten Pfosten zu 
Lindner in die Mitte und dieser schloss eiskalt zum 2:0 ab. Die Gäste 
blieben in Halbzeit eins lediglich bei Standartsituationen gefährlich, denn 
durch die gute Ordnung im Bucher Spiel, konnte sich Eyp Sultan spielerisch 
gar nicht durchsetzen. 
In der zweiten Halbzeit legte der Tabellenführer los wie die Feuerwehr 
und wollte den Rückstand drehen. Doch die Angriffsversuche blieben 
meist im Bucher Defensivverband hängen. Nach einer Stunde Spielzeit 
konnte Lindner einen Konter der Heimmannschaft zum umjubelten 3:0 
nutzen, als Ell alleine aufs Gästetor marschierte, aber uneigennützig den 
Ball quer legte, so dass Lindner nur noch einschieben brauchte. 
Eyp Sultan versuchte weiter spielerisch zum Erfolg kommen, aber der 
Bucher Torhüter Daut musste nur selten eingreifen. 
Kurz vor dem Ende gelang den Gästen noch der Ehrentreffer als einmal die 
Bucher Defensive nicht Herr der Lage war.
Das Ergebnis war völlig verdient auf Grund einer starken Defensivleistung 
des TSV Buch 2.
Die Bucher Jungs können mit dieser Leistung positiv in die Zukunft schauen 
und müssen kommende Woche bei Bayern Kickers 2 die gezeigte Leistung 
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bestätigen. 



Spielplan 1. Mannschaft

Die Anschrift des nächsten AW Gegners:

ASV Zirndorf
S h b h St 51
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Schwabacher Str.51
90513 Zirndorf
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Stand 14.11.2011:

Pos.  Name Pkt. Pos.    Name                 Pkt.

1 Awerkow, Jörg 16
2 Drossel , Bernd 14
3 Benno1 13
4 Fleischmann, Rudi 13
5 Litz, Jörg 13

b

31 Kohlen,Wilfried 7
32 Metz, Lukas 7
33 Rottner, Thomas sen.  7
34 Abram, Reinhold 6
35 Schaller, Michael 6

6 Huber, Heinz 12
7 Leibold, Ulli 12
8 Reichel, Annette  12
9 Riese Carmen  12
10 Schaller, Thomas 12
11 Troll Ingrid 12

36 Urbat, Christian  6
37 Birkl, Philipp 5
38 Leibold, Matthias 5
39 Müller, Jürgen  5
40 Müller, Werner 5
41 Opitz Helmut 511 Troll, Ingrid 12

12 Link, Peter 11
13 Lösel, Helmut 11
14 Jezmann, Nadine  10
15 Leikauf, Wolfgang 10
16 Reichel, Thomas 10

41 Opitz, Helmut 5
42 Schindler, Gerdi 5
43 Besold, Werner 4
44 Boss, Georg 1 4
45 Fleischmann, Chr. sen. 4
46 Fleischmann, Julia  4

17 Fleischmann, Stefan 9
18 Förter, Conny 9
19 Giggi 9
20 Jorgo 9
21 Feix, Norbert 8

,
47 Hofmann, Michael 4
48 Igel, Florian 4
49 Lindner, Dieter 4
50 Müller, Gerhard 4
51 Scherzer, Stefan 4

22 Fleischmann, Chr. jun. 8
23 Kosu1 8
24 Mahlein, Sepp 8
25 Riese, Sven 8
26 Benno2 7
27 Düngfelder Gerhard 1 7

52 Schindler, Markus 4
53 Wisch, Steffi 4
54 Wölfel, Richard 4
55 Aubaret, Rainer 3
56 Ell , Oliver  3
57 Grau Wolfgang 327 Düngfelder, Gerhard 1  7

28 Haubner, Peter 7
29 Hulm, Edi 7
30 Kleineisel, Peter 7

57 Grau, Wolfgang 3
58 Hulm, Toni 3
59 Meßthaler, Werner 3
60 Rottner, Thomas kl. 3
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Das Tippspiel wird in der neuen Saison von Anna Mese durchgeführt.
Bitte unterstützt sie und tippt fleißig.

Spieleinsätze 1. Mannschaft (Stand: 14.11.2011)

Aubaret Rainer 439
Brehm Udo 255
Fleischmann Stefan 74
Fleischmann Christian 50

Förster Andre 35
Hofmann Michael 185
Hulm Toni 49
Litz Jörg 296
Lukas Metz 4040
Oertel Christian 107
Reichel Thomas 156
Rene Schuhmann 45
Riese Sven 140
Schaller ThomasSchaller Thomas 242
Scherzer Stefan 181
Small Larry 123
Wisch Matthias 313
Ell Oliver 28
Hulm Edi 42
Zitzmann Marco 69

Weitere Termine:

-Schindis Weihnachtsmarkt am 16.12.11
-Weihnachtsfeier der 1. und 2. Mannschaft am 17.12.11
-Halle Berliner Platz am 29.12. um 17:30 Uhr

Zu schnell gewesen......
"Dafür gehen Sie vom Platz!" ruft der Schiedsrichter und zieht die rote Karte. 
"Mir einfach so in den Bauch zu treten!"
"Ab Si i d d h lb h ld" b h t i h d S i l " Si
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"Aber Sie sind doch selber schuld", beschwert sich der Spieler, "wenn Sie 
sich so schnell umdrehen!"
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